
Datenschutzhinweise 

Hinweise zum Datenschutz nach §§ 17 ff. DSG-EKD für unsere Beratungsleistungen 

Wir legen großen Wert auf den Schutz personenbezogener Daten. Nachfolgend informieren 
wir Sie darüber, wie wir Ihre Daten verwenden und welche Rechte Sie haben. 

1. Verantwortliche/r und 
Datenschutzbeauftragte/r 

Verantwortliche/r 

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Obere Nahe 

Wasenstr. 21 
55743 Idar-Oberstein 

E-Mail: diakonisches.werk@obere-nahe.de 
Tel.: 06781 - 5163 500 

Datenschutzbeauftragte/r 

CURACON GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Am Mittelhafen 14 
48155 Münster 

Herr Johannes Mönter 
E-Mail: datenschutz@curacon.de 

2. Datenverarbeitung 

2.1 Umfang und Zweck der Datenverarbeitung 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Begründung, Durchführung und Beendigung 
der Beratungstätigkeit und ggf. zur Entscheidungsfindung über Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung und ggf. anschließender Antragstellung bei geeigneter Stiftung. Die 
Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die Durchführung der Beratung 
erforderlich. Ohne diese Daten können wir keine qualifizierte Beratung anbieten. 

Verarbeitete Datenarten: 

• Stammdaten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Kontaktdaten) 

• Beratungsrelevante biografische Daten 

• Dokumentation der Beratungsgespräche 



• Hilfeplanungsdokumentation 

• Bei Bedarf: Gesundheitsdaten (nur soweit für die Beratung erforderlich) 

Weiterhin werden Ihre Daten zur Erstellung eines Jahresberichtes an die Stadt, den Kreis 
oder das Jobcenter in anonymisierter Form verwendet. In bestimmten Fällen ist es auch 
sinnvoll, Unterlagen an eine Aufsichtsbehörde weiterzugeben; auch dies erfolgt nur in 
anonymisierter Form. Zum Zweck der Verbraucher- und Überschuldungsforschung, 
insbesondere zur Erstellung von wissenschaftlichen Studien, Qualitätsstandards und 
Berichten, werden die Daten anonymisiert verwendet. 

Soweit die Beratung/Vertretung durch das Jobcenter oder die Kommune als Einzelfall 
finanziert wird, werden Daten an die zuständige Stadtverwaltung bzw. an das zuständige 
Jobcenter weitergeleitet, um mit der öffentlichen Hand, die das Angebot finanziert, 
abzurechnen und um den Beratungsverlauf zu dokumentieren. 

Besonderheit Schuldnerberatung 

Datenübermittlung an Dritte in der Schuldnerberatung erfolgt zur Durchführung von 
Existenzsicherungsmaßnahmen, außergerichtlichen Schuldenregulierungen, 
Verbraucherinsolvenzverfahren und allen damit verbundenen Rechtsangelegenheiten. 
Beratungsdaten werden dem Statistischen Bundesamt in pseudonymisierter Form (ohne 
Namen und Anschrift) zur Erstellung der bundesweiten Überschuldungsstatistik übermittelt. 
Bei SGB II/XII-Empfängern werden die im Einwilligungsformular bezeichneten Daten 
zusätzlich an die zuständige Stadtverwaltung oder das Jobcenter weitergeleitet. 

2.2 Rechtsgrundlage 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen einer Beratung ist § 6 Nr. 5 
DSG-EKD. Für die Weitergabe/Übermittlung Ihrer Daten an Dritte ist die Rechtsgrundlage § 6 
Nr. 2 DSG-EKD (Einwilligung) sowie für die Angabe von besonderen Kategorien von 
personenbezogenen Daten § 6 Nr. 2 DSG-EKD i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 (Einwilligung). Sofern 
wir gesetzlich dazu verpflichtet sind Ihre Daten z. B. zu Statistikzwecken zu übermitteln, ist 
die Rechtsgrundlage § 6 Nr. 1 und 6 DSG-EKD. 

2.3 Kategorien von Empfängern 

Eine Weiterleitung der Daten an externe Stellen erfolgt anlassbezogen (z. B. Antragstellung 
auf die Gewährung finanzieller Hilfe in besonderer Notsituation aus Mitteln der Landes- bzw. 
Bundesstiftung) nach Ihrer vorherigen Einwilligung. 

Sofern Sie Ihr Einverständnis erteilt haben, einen Dolmetscher zur Beratung hinzuzuziehen, 
wurde diese Person zur Verschwiegenheit verpflichtet. 

Besonderheit bei der Schuldnerberatung 

Mögliche Empfängerinnen und Empfänger Ihrer Daten sind Gläubiger, Drittschuldner oder 
Mitverpflichtete, im Rahmen der Schuldnerberatung für SGB II/SGB XII-Empfänger auch die 
zuständigen Stadtverwaltungen und Jobcenter sowie Ihre Vertragspartner oder sonstige 
Dritte, die im Rahmen der Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung zur 
ordnungsgemäßen Abwicklung der Beratung und Vertretung kontaktiert werden müssen. Wir 
leiten Ihre Daten an das Statistische Bundesamt, in Statistiken ohne Personenbezug an die 
Bezirksregierung und ebenfalls anonym in Jahresberichten an Kommunen und den Kreis 
weiter. Wir leiten Ihre Daten, falls Sie eingewilligt haben, an von uns beauftragte 



Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte bzw. Honorarberater, abgemahnte Unternehmen oder 
Aufsichtsbehörden weiter. 

2.4 Quellen erhobener Daten 

Im Rahmen der Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung erheben wir Daten zu Ihren 
persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen auch bei Gläubigern, Sozialleistungsträgern 
und Wirtschaftsauskunfteien, z. B. SCHUFA, öffentlichen Stellen, Gerichten sowie Ihren 
sonstigen Vertragspartnern, soweit notwendig. 

2.5 Dauer der Speicherung 

Auf unseren internen Systemen werden die Daten gelöscht, sobald sie für die Erreichung des 
Zwecks ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Nach Beendigung der Beratungstätigkeit 
werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert, solange wir dazu gesetzlich verpflichtet 
sind. Auch nach Beendigung des Verfahrens können vertragliche oder gesetzliche 
Verpflichtungen einer Löschung der personenbezogenen Daten des Vertragspartners 
entgegenstehen. Wir unterliegen handels- und steuerrechtlichen Aufbewahrungsfristen, die 
sechs bzw. zehn Jahre betragen. Zudem sind gesetzliche Verjährungsfristen zu beachten, 
die in der Regel drei Jahre betragen. 

3. Rechte der betroffenen Person 

Ihnen stehen gem. §§ 19 ff. DSG-EKD folgende Rechte zu: 

• Recht auf Auskunft 

• Recht auf Berichtigung und Löschung 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

• Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung 

• Widerspruchsrecht 

• Recht auf Datenübertragbarkeit 

• Recht nicht auf einer ausschließlich automatisierten Verarbeitung zu unterliegen 

• Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach § 46 DSG-EKD 

Aufsichtsbehörde Datenschutz 

Außenstelle Dortmund für die Datenschutzregion Mitte-West 

Friedhof 4 
44135 Dortmund 

Telefon: +49 (0)231 533827-0 
Fax: +49 (0)231 533827-20 
E-Mail: mitte-west@datenschutz.ekd.de 


